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Trotz eines Anstiegs der Studienan-
fänger in der Elektro- und Informations-
technik (IT) befürchtet der VDE einen 
weiter steigenden Mangel an Elektro-
ingenieuren und IT-Experten. Nach der 
neuesten VDE-Statistik haben sich mit 
14.840 rund 6% mehr Studenten in 
Elektro- und Informationstechnik ein-
geschrieben als im Wintersemester 
1999/2000 (14.000). Mit 13% ist der 
Zuwachs bei den Universitäten wesent-
lich höher (6.382 zu 5.662) als bei 
den Fachhochschulen, bei denen die 
Steigerungsrate lediglich 1,5% beträgt 
(8.459 zu 8.337).

Der leichte Anstieg der Studien-
anfängerzahlen in der Elektro- und 
Informationstechnik wird sich erst zeit-
versetzt um etwa sechs Jahre auf 
die Absolventenzahlen auswirken. Den 
Tiefpunkt mit 6.500 Absolventen pro-
gnostiziert der VDE für das 
Jahr 2002. Dagegen liegt 
der Mindestbedarf nach 
Verbandsangaben bei ca. 
13.000 Elektroingenieuren 
im Jahr, Tendenz steigend.

Die Gesamtzahl der Stu-
dierenden ist damit viel 
zu gering, um den künf-
tigen Expertenbedarf in 
diesen Schlüsseltechnolo-
gien und ihren Anwendun-
gen decken zu können. Und 

die Bedarfssituation wird sich weiter 
verschärfen. Ingenieure der Elektro- 
und Informationstechnik sind zuneh-
mend in Branchen wie der Automobil-
industrie, der Medizintechnik oder im 
Dienstleistungsbereich gefragt. Auch 
innerhalb der IT-Branche und Elektro-
industrie wächst die Nachfrage. 

Die gravierende Ingenieurlücke 
kann auch nicht durch die zweistel-
ligen Zuwachsraten in der Informatik 
auf 24.000 Studienanfänger kompen-
siert werden, zu unterschiedlich sind 
die beruflichen Schwerpunkte, Aufga-
ben- und Einsatzbereiche. Der VDE 
sieht in dem sich verschärfenden 
Mangel an Ingenieuren der Elektro- 
und Informationstechnik inzwischen 
eine erhebliche Gefährdung des 
Innovationspotenzials am Standort. 
Auch die Anwerbung von IT-Spezialis-

ten aus dem Ausland könne dies nicht 
verhindern.

Mangel an Ingenieuren der Elektro- und Informationstechnik verschärft sich

Dieser Artikel wurde mit der freundlichen Erlaubnis des VDE dialog veröffentlicht.

Mehr Informationen zu diesem Thema enthält die
„VDE-Studie 2000 Ingenieure der Elektro- und Informationstechnik Beruf, Arbeitsmarkt, Ausbildung“

www.vde.de
http://www.vde.de/vde/img/themen/vdestudie2000.pdf



